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Eine historische Chance  

zur Beseitigung der Kernwaffen

Internationale Friedensbewegung 

beriet in Hiroshima 

Von Reiner Braun, z.Z. Hiroshima 

Das Atomzeitalter begann mit einzigartiger Brutalität. Seither ist die 

Menschheit in der Lage, ihre eigene Zivilisation auszulöschen. 

Der 6. August 1945 war ein schöner Sommertag mit tiefblauem 

Himmel, als um 8.15 Uhr über Hiroshima ein Flugzeug auftauchte. 

Nur wenig später verbrannte die Explosion der Atombombe 140 000 

Menschen und löschte eine Stadt nahezu aus.  

Dieser Tag hat sich tief eingeprägt in das Bewusstsein der 

japanischen Bevölkerung. Er ist die Barriere gegen die Politik der 

Regierung, die unter dem nuklearen Schirm der USA versucht, den 

Friedensparagraphen 9 der japanischen Verfassung zugunsten der 

weiteren Militarisierung des Landes zu ändern. Erste Schritte – 

darunter mehrere interventionistische Einsätze des Militärs – hat 

Tokio gegen den Willen der Bevölkerung bereits durchgesetzt. 

Auf Ablehnung in Japan stoßen auch die Anwesenheit von mit 

Nuklearwaffen bestückten, atomar betriebenen USA-Kriegsschiffen 

und die die für die Stationierung von Atomwaffen und die 

Kriegseinsätze in Afghanistan und Irak genutzten Stützpunkte auf 

Okinawa. Fast tägliche Proteste und Aktionen halten diese Probleme 

in der Öffentlichkeit – auch wenn der Widerstand sich, ähnlich wie in 

Deutschland, nicht immer in den Medien wiederspiegelt. 

Die japanische Regierung missbraucht auch die unverantwortliche 

Atomwaffenpolitik Nordkoreas, um die Aufrüstung voranzutreiben. 

Einzige Alternative aber ist eine Welt ohne Atomwaffen. 

Dieser Gedanke prägte auch die mehrtägige internationale 

Konferenz, die die japanische Friedensbewegung in dieser Woche 

veranstaltete. Bei aller begründeten Skepsis gegenüber der neuen 

USA-Regierung sahen die etwa 300 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

aus 30 Staaten die historische Chance, endlich eine Welt frei von 

Massenvernichtungswaffen zu erreichen. Eine entsprechende 

Perspektive hatte Barack Obama in seinen Reden in Prag und Kairo 

vorgezeichnet. Dies ist auch die Herausforderung für die 

Überprüfungskonferenz zum Atomwaffensperrvertrag (NPT) im Mai 

2010 in New York. Sie müsse den Beginn von Verhandlungen über 

eine Nuklearwaffenkonvention beschließen, forderte die Konferenz in 

Hiroshima. Besondere Aufmerksamkeit fand auch die Kampagne, die 

26 Nobelpreisträger und INES (das Internationale Netzwerk von 

Wissenschaftlern für globale Verantwortung) vorstellten: Sie rufen zu 

einer Kampagne in der Wissenschaft für die Abschaffung aller 

Atomwaffen auf (siehe Kasten). 

Eine nuklearwaffenfreie Welt muss von der Friedensbewegung und 

allen anderen sozialen Bewegungen gegen den härtesten Widerstand 

des militärisch-industriellen Komplexes und der NATO erkämpft 

werden. Deshalb sind intensivere Aktionen in Vorbereitung und 

während der NPT-Konferenz notwendig. Es muss versucht werden – 

so die einheitliche Meinung in Hiroshima –, wieder Massenaktionen 

zur Abschaffung aller Atomwaffen zu mobilisieren. Die zwölf Millionen 

Unterschriften für eine atomwaffenfreie Welt, die die japanische 

Friedensbewegung zum Vorbereitungstreffen der NPT-

Überprüfungskonferenz in diesem Jahr sammelte, sollten ein Vorbild 

sein. Geplant sind zur NPT-Konferenz im Mai 2010 bisher eine große 

Demonstration und ein internationaler Kongress, die wiederum durch 

vielfältige Aktionen in den einzelnen Ländern vorbereitet werden. 

Gefordert ist auch die deutsche Friedensbewegung, sind doch weder 

die US-Atomwaffen aus unserem Lande entfernt noch die »nukleare 

Teilhabe« beendet – ebenso wenig hat sich die Bundesregierung für 

eine Welt ohne Atomwaffen ausgesprochen oder die 

Nuklearwaffenkonvention unterstützt. 

Der Autor ist Geschäftsführer der International Association of 
Lawyers against Nuclear Arms (IALANA)
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